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der Abgeordneten DEUTSCHMANN j I\11 JW1 eJl-ejl 
und Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Gebührenfreiheit für jene Dokumente, die zur Ab­

leistung des Präsenzdienstes notwendig sind 

Ln österreich besteht '~ekanntlich allgemeine Wehrpflicht. 

Bei der Einberufung bzw. Musterung sind eine Reihe von 

Dokumenten - wiez.B. der Staatsbürgerschaftsnachweis -

vorzulegen. Nunmehr gibt es zahlreiche Personen, die sich 

im Zuge der Ableistung des Wehrdienstes eigens Dokumente 

ausstellen lassen müssen, die infolge der jüngsten Novelle 

ues Gebührengesetzes mit einem beträchtlichen Betrag zu 

vergebühren sind. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten nunmehr an den 

Bundesminister für Finanzen folgende 

A n fra g e 

1) Treten Sie für eine Gebührenfreiheit bei jenen Dokumenten 

ein, die sich der wehrpflichtige Staatsbürger im Zuge der 

Einberufung zum österreichischen Bundesheer ausstellen 

lassen muß? 

2) Wenn ja, wann werden Sie welche konkreten Schritte unt.er­

nehmen? 

3) Wenn nein, was spricht dagegen? 
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